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Alle Überlinger Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen zur Auftaktveranstaltung:

ISEK – Bürgerwerkstatt
Donnerstag, 26. Februar 2026, 18.00 bis 21.00 Uhr

Kursaal, Christophstraße 2B, 88662 Überlingen

In der Bürgerwerkstatt werden gemeinsam Ziele, Ideen und mögliche Projekte für die zukünftige Entwicklung Überlingens erarbeitet. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 120 Personen begrenzt. Eine Anmeldung ist vom 5. bis 22. Februar 2026 über die Beteiligungsplattform 
der Stadt Überlingen „go vocal“ möglich (siehe QR-Code)

Mit der Auftaktveranstaltung startet auch die ISEK-Online-Bürgerbeteiligung vom 27. Februar bis 31. März 2026. In diesem Zeit-
raum können Bürgerinnen und Bürger über die Plattform „go vocal“ Anregungen einbringen und Ideen direkt in einer digitalen Stadt-
karte verorten. Der Zugang ist ab dem 27. Februar 2026 über die Beteiligungsplattform "go vocal" möglich. 

Gestalten Sie die zukünftige Entwicklung der Stadt Überlingen aktiv mit – jeder Beitrag zählt.

Stadt Überlingen, Abt. Stadtplanung und Klimaschutz

Fortschreibung Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK)
Die Stadt Überlingen schreibt das Integ-
rierte Stadtentwicklungskonzept (ISEK) aus 
dem Jahr 2016 fort. Die Fortschreibung wird 
vom Büro Schirmer Architekten + Stadtpla-
ner GmbH aus Würzburg erarbeitet.

Mit dem ISEK möchte die Stadt Überlingen 
wichtige Zukunftsaufgaben angehen und 
zugleich die Grundlage für Fördermittel aus 
der Städtebauförderung erneuern. Aufbau-
end auf dem bisherigen Konzept wird die 
gesamte Stadt betrachtet, um zukünftige 
Entwicklungsmöglichkeiten zu erkennen, 
weiterzuentwickeln und konkret auszuge-
stalten. Eine wichtige Grundlage ist dabei 
die Auswertung des ISEKs von 2016. Viele 
Ziele sind weiterhin gültig, müssen aber an 
neue Aufgaben und Herausforderungen an-
gepasst werden. Zahlreiche Projekte wurden 
bereits umgesetzt, weitere sind in Planung 
oder stehen noch an. Dieser positive Prozess 
soll fortgesetzt und um neue Schwerpunkte 
ergänzt werden.

Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept 
(ISEK) dient als Handlungsleitfaden für die 
kommenden 15 Jahre. Es zeigt Stärken und 
Schwächen der Stadt auf, benennt zentrale 
Handlungsfelder und formuliert Ziele, Leit-
linien sowie konkrete Maßnahmen und Pro-
jekte mit Prioritäten für die Umsetzung. The-
matisch umfasst das ISEK unter anderem die 
Bereiche „Stadtbild und öff entlicher Raum“, 
„Wohnen & Wohnungswirtschaft“, „Bildung, 
Soziales, Kultur & Tourismus“, „Gewerbe, Ein-
zelhandel & Versorgung“, „Verkehr & Mobi-
lität“, „Landschaft & Freizeit“ sowie „Klima & 
Energie“.

Die Erarbeitung des ISEKs erfolgt im Dialog: 
Gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern, 
der Stadtverwaltung und örtlichen Fachleu-
ten werden die Entwicklungspotenziale Über-
lingens erarbeitet und die Weichen für die 
zukünftige Stadtentwicklung gestellt.


